
Stadt Lahr 	 Amt für Soziales, Schulen und Sport
		  Kinder- und Jugendbüro

 Jammstraße 9
 77933 Lahr

 Tel	   07821 . 920 888 0
 Fax	   07821 . 910 754 60

 kinder-jugendbuero@lahr.de
 www.kjb.lahr.de

 Sprechzeiten:
 Dienstag und Mittwoch: 8.30 - 12.00 Uhr
 Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Lahr    Vielfalt im Quadrat.
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Angebote für 
Schulklassen
•	 Kreative Grünholzwerkstatt
•	 Erlebnistag Wald
•	 Saftpressen und Stockbrot
•	 Fadenspiele
•	 Figurentheater „Schneewittchen“
•	 Unterwegs auf alten Spuren
•	 „Stürmische Zeiten“
•	 „Und ich sag´s“
•	 Präventionswochen „HaltLos“
•	 Kinder- und jugendgerechte LGS
•	 Partizipationsprojekte

Partizipationsangebote
>> Kinder- und jugendgerechte Landesgartenschau
Für die Landesgartenschau 2018 werden auf dem Areal am Mauerfeld 
und in den Stegmatten zwei großzügige Parkanlagen mit einem See 
mit Bademöglichkeit und zahlreichen Frei-, Spiel- und Erholungs-
flächen entstehen.
Um diese auch unter kinder- und jugendgerechten Gesichtspunkten 
zu gestalten, werden Kinder und Jugendliche sowie Multiplikatoren/-
innen seit 2012 aktiv in den Planungsprozess einbezogen. Dafür 
wurde das Projekt „Kinder- und jugendgerechte Landesgartenschau“ 
initiiert. 
Die ersten beiden Projektphasen mit den Schwerpunkten „Ideen-
sammlung zur Gestaltung der Parkanlagen“ und „Analyse der 
Spielplatz-Konzeption“ wurden bereits abgeschlossen. Derzeit läuft 
die dritte Projektphase mit folgender Fortführung:

Workshops
Im Frühjahr sollen zwei feste Workshop-Gruppen mit interessierten 
Schülern/-innen gebildet werden: Eine Gruppe mit 7- bis 11-Jährigen 
Kindern und eine Gruppe mit 12- bis 16-Jährigen Jugendlichen. Ihnen 
obliegt die Aufgabe einige der zukünftigen Bereiche für Kinder („Chill-
Bereich“ und Sitzgelegenheiten des Spielplatzes) bzw. Jugendliche 
(„Chill-Plätze“, Jugendcafé, Veranstaltungsprogramm) zu planen. 
Es ist angedacht, dass in den beiden Workshop-Gruppen interessierte 
Kinder und Jugendliche möglichst aller Lahrer Schulen vertreten sind. 
Die Gruppen werden sich das Jahr über – je nach Bedarf – ein bis 
mehrmals mit Mitarbeitern/-innen des Kinder- und Jugendbüros und 
weiteren Fachleuten treffen. Denkbar sind nach den Sommerferien 
auch kleinere Bauaktionen.

Termine: ab Frühjahr 2017 (Alle Schulen werden rechtzeitig be-
nachrichtigt.)
Ort: wird noch bekannt gegeben
Kosten: 0,00 Euro
Teilnehmer/-innen: einzelne, interessierte Schüler/-innen der 1. bis 
5. Klasse und der 6. bis 10. Klasse
Kooperationspartner: Schlachthof – Jugend & Kultur, Abteilung 
Schulen, Sport und Verwaltung des Amtes 50, Landesgartenschau 
Lahr 2018 GmbH, Bagage e.V., Jugendgemeinderat, Bürgerzentrum 
Kanadaring

>> Weitere Partizipationsprojekte
Auf frühzeitige Anfrage übernimmt das Kinder- und Jugendbüro 
Partizipationsprojekte und praktische Arbeiten mit Kindern und 
Jugendlichen an überschaubaren Projekten (z.B. Schulhofgestaltung 
durch Weidenbauten).

  2017>> „Und ich sag´s“: Präventionsprojekt gegen 
sexualisierte Gewalt
An jeweils vier aufeinander aufbauenden Terminen bietet „Auf-
schrei!“ in Kooperation mit dem Kinder- und Jugendbüro das Projekt 
„Und ich sag’s“ an. Dieses hat das Ziel, die Kinder in ihrer Wahr-
nehmung und in ihren Gefühlen zu stärken. Beides sind wichtige 
Bestandteile in der Prävention vor sexuellem Missbrauch. Es wird 
geschlechterspezifisch gearbeitet.
Zu den Inhalten und Botschaften des Projektes gehören: • Wer bin 
ich – Was kann ich gut • Meine Gefühle sind wichtig, ich achte auf 
sie • Mein Körper gehört mir • Es gibt angenehme und unangenehme 
Berührungen • Unterscheidung von guten und schlechten Geheim-
nissen • Ich darf „Nein“ sagen – auch bei Erwachsenen • Wenn mein 
„Nein“ nicht gehört wird, ist es nicht meine Schuld • Hilfe holen ist 
kein Verrat oder Petzen • Ich weiß, wo ich Hilfe holen kann.
Vorher sollte eine grundlegende Sexualaufklärung mit den Schülern/-
innen stattgefunden haben.

Termine: nach Absprache im Herbst 2017, jeweils vier Termine à 
zwei Schulstunden
Ort: in der Schule
Kosten: auf Anfrage
Teilnehmer/-innen: 3. bis 4. Klasse
Kooperationspartner: Aufschrei! Ortenauer Verein gegen sexuelle 
Gewalt an Kindern und Erwachsenen e.V.

>> Präventionswochen „HaltLos“
Die Präventionswochen finden 2017 zum sechsten Mal statt. Sie rich-
ten sich an unterschiedliche Zielgruppen, so auch an Schulklassen 
und Lehrer/-innen. Die einzelnen Veranstaltungen sollen Möglich-
keiten zur Auseinandersetzung mit den Themen „Neue Medien“, 
„Gewalt“ und „Sucht“ geben und allgemein informieren. Zudem sind 
konkrete Angebote zur kompetenten, fachkundigen Unterstützung 
und zur Persönlichkeitsstärkung Teil der Präventionswochen. 
Die Veranstaltungsreihe wird vom Lahrer Arbeitskreis Gewalt- und 
Suchtprävention organisiert und durchgeführt. Weitere Informatio-
nen und Programmhefte erhalten alle Schulen mit einem gesonder-
ten Schreiben Ende Juli.

Termin: November 2017
Teilnehmer/-innen: 1. bis 12. Klasse, Lehrer/-innen, Eltern, u.a.
Kooperationspartner: Arbeitskreis Gewalt- und Suchtprävention



	

>> Erlebnistag Wald 
Im Alltag von Kindern bleibt für die Bewegung, besonders in der Natur, 
immer weniger Zeit. Kinder sind somit auch weniger im Wald unterwegs 
und setzen sich dadurch immer seltener mit dem Lebensraum „Wald“ 
auseinander. 
Die Schüler/-innen haben an diesem Vormittag nicht nur die Möglichkeit 
den Wald als wichtigen Lebensraum für Pflanzen und Tiere zu erleben, 
sondern ihn gleichzeitig für sich als Spiel- und Erfahrungsraum zu er-
obern. Auf die Kinder warten unterschiedlichste Stationen, bei denen sie 
zu verschiedenen Inhalten experimentieren, sich bewegen und spielen 
können. So wird der Wald spielerisch erleb- und begreifbar gemacht und 
die Kinder werden für die Zusammenhänge in der Natur sensibilisiert.

Termine: nach Absprache im März/April 2017, jeweils vormittags
Ort: wird noch bekannt gegeben
Kosten: 0,00 Euro
Teilnehmer/-innen: 3. bis 4. Klasse
Kooperationspartner: Schüler/-innen der Evangelischen Fachschule 
für Sozialpädagogik Nonnenweier

>> Saftpressen und Stockbrot
Wenn die Tage kürzer werden, es langsam draußen kühler wird und 
die Blätter beginnen sich bunt zu färben, ist der Herbst gekommen. 
Dieser besonderen Jahreszeit möchten wir im Rahmen des Angebotes 
„Saftpressen und Stockbrot“ unsere Aufmerksamkeit schenken. Es 
werden mehrere Stationen für die Schüler/-innen angeboten, an denen 
die Kinder in Kleingruppen verschiedene Themen praktisch erarbeiten. 
Neben der Herstellung unseres eigenen Apfelsaftes mit Saftmühle und 
Saftpresse werden wir gemeinsam Stockbrotteig kneten und über dem 
Feuer backen.

Termine: nach Absprache im Zeitraum Ende September bis Ende 
Oktober 2017, jeweils ca. drei Schulstunden
Ort: an der Schule
Kosten: 0,00 Euro
Teilnehmer/-innen: 3. bis 4. Klasse

Kulturpädagogische Angebote
>> Fadenspiele
Fadenspiele haben eine lange Tradition in den verschiedensten Kultu-
ren und werden auf der ganzen Welt gespielt. Wahrscheinlich kennt 
jede/-r das weltberühmte Abnehmspiel. Aber wer kann schon eine 
Sternschnuppe oder einen ganzen Sternenhimmel entstehen und
verschwinden lassen – nur mit Hilfe eines einzigen Fadens? Mit weni-
gen einfachen Handgriffen entstehen immer neue wunderschöne Bilder 
und Figuren. Fadenspiele fördern die Kommunikation, eignen sich als 
Finger- und Koordinationsübung und die Figuren lassen sich 
hervorragend in Geschichten einbauen. 

Wie haben die Menschen damals Stahl und Holz zu wahren Kunst-
werken geformt, die heute auch noch Staunen auslösen? 
Die Schüler/-innen begeben sich bei diesem Angebot auf alte Spuren: 
Neben einem altersgerechten Rundgang durch das heutige Museum 
der Hammerschmiede kann das traditionelle Handwerk an der Schmie-
de und Ziehböcken bestaunt, aber auch selbst ausprobiert werden. 
Das Museum und das Leben der Menschen vor hundert Jahren sollen 
so für die Kinder erlebbar(er) werden. Dieses Angebot wird vom 
Schwarzwaldverein Reichenbach, der die Hammerschmiede betreibt, 
und einem Mitarbeiter der Initiative „Die Werkstatt“ des Kinder- und 
Jugendbüros durchgeführt.

Termine: nach Absprache von September bis November 2017, 
jeweils drei Schulstunden
Ort: Hammerschmiede in Lahr-Reichenbach
Kosten: 3,00 Euro pro Schüler/-in
Teilnehmer/-innen: 3. bis 6. Klasse
Kooperationspartner: Schwarzwaldverein Reichenbach, 
Initiative „Die Werkstatt“

Präventionsangebote
>> „Stürmische Zeiten“: Alles rund um Jungs/Mädels, 
Liebe, Freundschaft, Sexualität und …!
Die Pubertät bringt viele Veränderungen, Unsicherheiten und auch jede 
Menge Fragen in das Leben von Jugendlichen: Wie „muss“ ein Junge/
Mädchen sein? Bin ich schön/attraktiv? Was passiert mit mir in der 
Pubertät? Wie geht das mit dem Sex und „muss“ man den heute schon 
ganz früh haben? Wie fühlt sich Liebe an? Was mach` ich bei Liebes-
kummer? …
Aufgrund der Präsenz von Sexualität in den Medien neigt man zu 
der Annahme, dass Jugendliche dort alle Antworten auf ihre Fragen 
erhalten. Aber das Gegenteil ist der Fall: Die Darstellungen sind meist 
oberflächlich, verwirrend und sorgen häufig für falsche Vorstellungen, 
neue Unsicherheiten und viele offene Fragen. Nach wie vor braucht 
es qualifizierte Aufklärungsarbeit in einem geschützten Rahmen, der 
Jugendlichen auch den Austausch mit Gleichaltrigen bietet. In diesem 
Workshop werden die für die Schüler/-innen wichtigen Themen 
aktiv, ganzheitlich, methodisch vielfältig und mit Humor vermittelt. Die 
Jugendlichen werden angeregt sich mit ihrer Person und den Themen 
auseinanderzusetzen. Meist wird geschlechtsgetrennt gearbeitet. 

Termine: 17., 20., 24. und 27. November 2017, jeweils 8.30 bis ca. 12.45 Uhr
Ort: Kinder- und Jugendbüro, Jammstraße 9
Kosten: 50,00 Euro pro Klasse
Teilnehmer/-innen: 6. bis 9. Klasse
Kooperationspartner: pro familia Freiburg

Angebote für Schulklassen

Weitere Angebote und Informationen zum Kinder- und Jugend-

büro finden Sie auf der website www.kjb.lahr.de

Liebe Lehrerinnen, liebe Lehrer,

das Kinder- und Jugendbüro der Stadt Lahr bietet auch dieses Jahr 
Schulklassen der Lahrer Grund- und weiterführenden Schulen wieder 
interessante Angebote an. Damit soll die ganzheitliche Entwicklung 
von Kindern gefördert werden. Nicht die Wissensvermittlung, sondern 
die Persönlichkeitsentwicklung der Schüler/-innen steht im Vorder-
grund. Die ausgewählten Themen aus den Bereichen Naturpädagogik, 
Kulturpädagogik, Prävention und Partizipation sind „klassische“ Felder 
der Jugendarbeit und bewusst gewählt, um Kindern und Jugendlichen 
neue, schulergänzende Erfahrungen zu ermöglichen. Sie dienen der 
Vermittlung von kognitiven, sozialen und emotionalen Kompetenzen 
und sollen den Bildungsauftrag der Schulen ergänzen. 
Anmeldungen sind ab sofort per Telefon oder E-Mail möglich. Anregun-
gen und Ideen für zukünftige Schulklassenangebote nehmen wir gerne 
entgegen.
			                       Ihr Kinder- und Jugendbüro

Naturpädagogische Angebote 

>> Kreative Grünholzwerkstatt
In der heutigen Zeit kommt das selbstbestimmte, handwerkliche Arbei-
ten oft zu kurz. So haben Kinder immer weniger die Möglichkeit sich 
„werkelnd“ auszuprobieren und dabei Erfahrungen mit dem eigenen 
Können und der eigenen Kraft zu machen. Um dieses körper- und 
materialbewusste Arbeiten im Rahmen eines schulübergreifenden 
Bildungsangebots zu ermöglichen, bietet das Kinder- und Jugendbüro 
Schulklassen die Möglichkeit unter Anleitung die Holzwerkstatt des 
Kinder- und Jugendbüros einmalig oder regelmäßig zu nutzen. Die 
Schüler/-innen und Lehrer/-innen erhalten zunächst eine Einführung in 
die Grünholzbearbeitung mit Geräten, wie z.B. Drechselbank, Ziehbock 
und Schnitzmesser. Mit diesem theoretischen Input kann dann jede/-r 
nach ihrem/seinem Interesse und den eigenen Fähigkeiten tätig wer-
den. Dabei können Gebrauchsgegenstände, wie z.B. Löffel, Nudelholz 
oder eine Schale, aber auch Spielzeuge entstehen.
Dieses Angebot wird durch pädagogische Fachkräfte der Initiative 
„Die Werkstatt“ des Kinder- und Jugendbüros durchgeführt. 

Termine: nach Absprache, jeweils ca. drei Schulstunden
Ort: Werkstatt des Kinder- und Jugendbüros auf dem Schlachthof-
Gelände, Dreyspringstraße 16
Kosten: 3,00 Euro pro Schüler/-in
Teilnehmer/-innen: ab der 3. Klasse
Kooperationspartner: Initiative „Die Werkstatt“

Um das Fadenspiel auch in der Schule weiter zu fördern, wird 
einer ganzen Grundschule das Fadenspiel beigebracht: Aber nicht 
etwa durch Erwachsene, sondern durch die Schüler/-innen selber! 
Schüler/-innen der vierten Klasse lernen zunächst mehrere Figuren 
von den Mitarbeitern/-innen des Kinder- und Jugendbüros und brin-
gen sie anschließend selbst ihren Mitschülern/-innen bei. Das Kinder- 
und Jugendbüro unterstützt und begleitet sie dabei. 

Termine: zwei Vormittage im Februar 2017 (bereits vergeben), 
bei Interesse an diesem Angebot bitte im Kinder- und Jugendbüro 
melden
Ort: an der Schule
Kosten: 0,00 Euro
Teilnehmer/-innen: 1. bis 4. Klasse

>> PuppenParade Ortenau:
Figurentheater „Schneewittchen“ 
Das Kinder- und Jugendbüro ist auch in diesem Jahr Mitveranstalter 
der PuppenParade Ortenau und bietet für Schulklassen den Besuch 
des Stücks „Schneewittchen“ an – ein spannendes Puppenspiel, 
vorgeführt vom Figurentheater Cornelia Fritzsche.
Zum Inhalt: Wer wünscht sich nicht einen Zauberspiegel, der immer 
die Wahrheit sagt? Oder genügt der Blick in einen gewöhnlichen 
Spiegel, dass uns bewusst wird: Alles ist vergänglich!? Zu ihrem Un-
glück will es die schöne, aber grausame Königin in diesem Märchen 
scheinbar nicht wissen und so wird es noch ein schlimmes Ende mit 
ihr nehmen. Zuvor versucht sie auf denkbar übelste Weise, sich ihrer 
Stieftochter zu entledigen, deren Schönheit gerade am Erblühen ist. 
Das wäre ihr auch beinah gelungen, hätte Schneewittchen nicht 
mehrere Schutzengel gehabt. Genauer gesagt: sieben. 

Termine: 24. März 2017, 10.00 und 15.00 Uhr (jeweils ca. 50 Minuten)
Ort: Pflugsaal in der Volkshochschule, Kaiserstraße 41
Kosten: 6,00 Euro pro Person, Schulklassen erhalten im Vorverkauf 
Ermäßigungen
Teilnehmer/-innen: 1. bis 4. Klasse 
Kartenvorverkauf: KulTourBüro Lahr, Tel. 07821/950210

>> Unterwegs auf alten Spuren in der Hammerschmie-
de Reichenbach
Heute ist die Bearbeitung und Verformung von Eisen ein Kinderspiel: Von 
einem Computer gesteuerte Maschinen bringen das stahlharte Material 
in jede gewünschte Form. Nicht anders ist es beim Holz, das von elek-
trischer Hand gedrechselt, gesägt, gehobelt und sogar gebogen wird. 
Doch wie war das früher, vor fünfzig oder gar vor hundert Jahren, als es 
weder Computer noch andere Steuerungsmaschinen gab? 


